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Achtung:


Kreativität ist ansteckend







Lassen Sie sich begeistern!
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Es weihnachtet sehr! Und zwar für die ganze Familie. Da werden nicht nur Kekse gebacken und Kerzen angezündet, sondern auch liebevoll die Räume weihnachtlich in Szene gesetzt. Zum Beispiel mit dem winkenden Weihnachtsmann vor der Haustür, dem Engel über dem Sofa oder dem frechen Elch-Adventskalender, der an allen Tagen bis Weihnachten für jeden etwas in seinen Schaufeln hängen hat.


Für mich beginnt die Weihnachtsbastelzeit schon früh im Oktober, denn bei mir sollen die Lieblingsfiguren natürlich aus meinem leichten Lieblingsmaterial Papiermaché modelliert werden, und das braucht nun mal etwas länger zum Trocknen.


Und wie in jedem Jahr habe ich ganz besondere Geschenk-Ideen aus Papiermaché, mit denen ich Freunde und Familie immer noch überraschen kann. Das macht viel Spaß und diesen Spaß und Enthusiasmus möchte ich gern mit Ihnen teilen.


Daher habe ich in diesem Buch neue und fantasievolle Geschenk- und Dekorationsideen zusammengestellt, die Sie mit Ihrer Familie oder mit Freunden leicht nacharbeiten können. Schmücken Sie Ihr Zuhause mit Engeln oder Wichteln und lassen Sie sich inspirieren von der fantasievollen Papiermaché Welt. Alle Figuren lassen sich dank der detaillierten Schritt-für-Schritt-Anleitung leicht realisieren. So können Sie sich ihre eigenen dekorativen Weihnachts-Unikate schaffen.


Papiermaché ist das perfekte Material für Anfänger, Fortgeschrittene und für Künstler. Mit dem Brei aus püriertem Zeitungspapier und Eierpappen mit Kleister und Leim lassen sich fantasievolle Kunstobjekte mit unnachahmlicher Wirkung herstellen, die nach dem Trocknen hart wie Holz werden. Alte Zeitungen und nicht mehr benötigte Materialien werden durch „upcycling“ zu einzigartigen Kunstwerken. Man muss nur wissen, wie es geht.
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Mit Papiermaché können Sie Ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Das ist die Hauptbotschaft dieses Buches. Seien Sie nicht zu streng mit sich selbst, sondern genießen Sie den Entstehungsprozess und die Lebendigkeit des Materials und entdecken Sie den Spaß am Werkeln! Denn natürlich gehört auch eine Portion echtes Handwerk dazu. Papiermaché-Kunst bedeutet, Fantasie und Handwerk zu Ihrem persönlichen Kunstwerk zu kombinieren.
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Im Laufe meiner zahlreichen Papiermaché-Workshops habe ich viele Ideen, Tipps und Tricks zusammengetragen, die ich Ihnen hier gern weitergebe. Ob Sie einen winkenden Weihnachtsmann, eine witzige Eichhörnchen Lampe oder eine individuelle Engels-Skulptur ins Leben rufen möchten – ich führe Sie in leicht nachvollziehbaren Schritten zu Ihrem ganz persönlichen Papiermaché Kunstwerk.


Dabei liegt es mir sehr am Herzen, dass Sie nicht nur die im Buch gezeigten Figuren nachbauen können, sondern ich möchte, dass Sie am Ende des Buches alle Ihre fantasievollen und kreativen Ideen umsetzen können. Dieses Buch ist so strukturiert, dass Sie zunächst einfache, wenig Stabilisierung erfordernde Figuren bauen, dann sehen Sie, wie Draht und Holzstäben als Gerüst eingesetzt werden können, bis Sie dann eine komplexere Figur an einer vorhandenen Unterkonstruktion kennen lernen. Mit diesem Buch möchte ich Sie inspirieren, einzutauchen in die herrlich bunte und verrückte Papiermaché Welt. Die Objekte, die ich hier vorstelle, sollen Ihnen natürlich nur als Anregung dienen.
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Das Ziel dieses Buches ist es, viel Spaß beim kreativen Arbeiten mit Papiermaché zu haben. Wenn Ihr Ergebnis nicht genau mit den hier abgebildeten Figuren übereinstimmt, seien Sie nicht enttäuscht! Formen Sie die Figuren so, dass sie Ihnen gefallen. Haben Sie Mut zu experimentieren und lassen Sie sich zu eigenen Ideen und Kreationen verführen.


Ich wünsche Ihnen eine kreative, bunte und stimmungsvolle Weihnachtszeit mit Papiermaché


Ihre


Anke Redhead




Papiermaché, ein vielseitiger Werkstoff


Die meisten von uns erinnern sich aus ihrer Grundschulzeit noch an verschiedene Methoden der Gestaltung mit Papiermaché. Grundsätzlich gibt es zwei völlig unterschiedliche Herangehensweisen zu einer Papiermaché-Form. Bei der so genannten Kaschier-Methode werden kleine Zeitungsstreifen aus der Zeitung herausgerissen und über eine Form geklebt, z.B. über einen vorher angefertigten Unterbau. Dabei gibt es Konstruktionen, die überklebt werden, die also später in der Figur verbleiben bzw. zerstört werden, wie zum Beispiel ein Luftballon, ein Drahtgerüst, Styroporkugeln etc.


Oder es werden Gegenstände aus dem Haushalt kaschiert, zum Beispiel eine Schale oder eine Vase, die nach dem Trocknen wieder entfernt und nochmals verwendet werden können. Die Kaschier-Methode eignet sich für die schnelle Herstellung von Objekten, wie z.B. Karnevals- oder Messefiguren, da große Flächen schnell mit Zeitungspapier (oder anderen Papiersorten) belegt werden können und die Oberfläche sehr schnell trocknet. Und wenn man sie dann nicht mehr benötigt, hat man nicht so viel Abfall. Ab Seite 51 zeige ich Ihnen eine Figur, bei der ich die Kaschier-Methode eingesetzt habe.


Es gibt bereits einige hervorragende Bücher über die Kaschier-Methode, daher gehe ich in diesem Buch nur sehr kurz darauf ein. Ich selbst liebe eher das Arbeiten mit Pulpe, also mit einem Brei aus Zeitung und Tapetenkleister. Sie werden auch schnell feststellen, wie viel Spaß das Formen mit dem Papierbrei macht. Es ist ein einfach ein schönes Gefühl und hat dem Kaschieren gegenüber sehr viele Vorteile, wie Sie später noch sehen werden! Beide Techniken, sowohl das Kaschieren als auch das Modellieren mit Pulpe, laufen in der Kunsthandwerker-Literatur unter dem Begriff „Papiermaché“.


Fast alle Figuren in diesem Buch bestehen aus Pulpe. Pulpe ist im Prinzip dasselbe wie Papiermaché, man benutzt diesen Begriff „Pulpe“ aber auch in Abgrenzung zum „Kaschieren“, da das ja auch oft als „Papiermaché“ bezeichnet wird. Ich benutze lieber diese Pulpe, da sie sehr ergiebig, preiswert und stabil ist und ich den Knet-Prozess einfach liebe und daher dem Kaschieren vorziehe. Auch für das Abformen von Gegenständen, zum Beispiel Schalen, verwende ich gern Pulpe anstelle der Kaschiertechnik.


Ich werde in den einzelnen Kapiteln noch genauer darauf eingehen, aber so viel schon mal vorweg: Papiermaché ist ein Universalgenie und ein faszinierendes Material, das leicht und preiswert selbst hergestellt werden kann. Das meiste, was Sie für die Herstellung benötigen, finden Sie wahrscheinlich bereits in Ihrem Haushalt. Der Rest kann preiswert im Baumarkt besorgt werden. Ich arbeite schon sehr lange mit Papiermaché und bin immer wieder über die vielen Möglichkeiten erstaunt, die dieses Material bietet. Auch meine Workshop-Teilnehmer sind begeistert, wie spielerisch und leicht sie fantastische Resultate erzielen können - und das ohne gestalterische Vorkenntnisse! Vor allem macht es Spaß und dieser Spaß und Enthusiasmus zeigt sich auch in den fertigen Unikaten.
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